
<Textbereich>

3. PRAKTIKERTAG

ACCOUNTING 
PROFESSION 
MEETS CAMPUS
Samstag, 21.11.2015
9.30-17.30 Uhr

Technische Hochschule Mittelhessen
Campus Gießen
Eichgärtenallee, Gebäude C | C13 | C14

Ansprechpartner vor Ort

Prof. Dr. Christopher Almeling
Hochschule Darmstadt
(christopher.almeling@h-da.de)

Prof. Dr. Frank Althoff
Technische Hochschule Mittelhessen
(frank.althoff@w.thm.de) 

Prof. Dr. Judith Ehsen-Rühl
Frankfurt University of Applied Sciences
(ehsen@fb3.fra-uas.de)

Prof. Dr. Patricia Feldhoff
Hochschule Aschaffenburg
(patricia.feldhoff@h-ab.de)

Prof. Dr. Caroline Flick
Hochschule Mainz
(caroline.flick@hs-mainz.de)

Prof. Dr. Robin Mujkanovic
Hochschule RheinMain
(robin.mujkanovic@hs-rm.de)

Prof. Dr. Holger Philipps
Hochschule Koblenz
(philipps@hs-koblenz.de)

Veranstaltungsort

Technische Hochschule Mittelhessen
Campus Gießen
Eichgärtenallee
Gebäude C | C13 | C14
www.w.thm.de

Beteiligte Hochschulen

Mit freundlicher Unterstützung von:



MEINE BEWERBUNG FÜR DIE TEILNAHME 
AN DER VERANSTALTUNG

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung rechtzeitig bei Ihrem 
Ansprechpartner vor Ort ein (siehe umseitig)!
Anmeldeschluss: 11. November 2015
Bitte in gut lesbarer Druckschrift ausfüllen!

__________________________________________________
Vorname/Name

__________________________________________________
Hochschule

_________________________________    _______________
Studiengang               Semester

__________________________________________________
Mail-Adresse

Meine Präferenzreihenfolge bei den   
aufgeführten Wahlthemen

Bitte beachten Sie, dass max. zwei Veranstaltungen pro 
Person besucht werden können und eine Teilnahme nicht
garantiert werden kann.

1. ____________________           2.  ____________________

3. ____________________           4.  ____________________

5. ____________________           6.  ____________________

7. ____________________           8.  ____________________

Für den Fall, dass ich eine Einladung erhalte, dürfen meine 
Daten (Name, Vorname, Hochschule, Studiengang, Semes-
ter, Mailadresse) für Zwecke der Zusendung weiterer Infor-
mationen an die teilnehmenden Unternehmen/Verbände 
weitergegeben werden:

 Ja  Nein

Bei einer Teilnahme bevorzuge ich folgendes Essen:
Das Mittagessen ist bei Einladung kostenlos.

 Fleisch  Fisch            Vegetarisch

__________________________________________________
Ort, Datum

__________________________________________________
Unterschrift
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Experten aus der Praxis berichten, wie spannend  
Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung sind!

Programm
1. Einführungsvortrag WP/StB Dr. Stefan Schmidt, 

Vorsitzer des HFA des IDW
2. Vorträge und Workshops (Bitte wählen Sie aus unten
 stehenden Wahlthemen Ihre Favoriten aus!).
3. Podiumsdiskussion „Relevanz der Abschlussprüfung  
 – warum soll ich Wirtschaftsprüfer werden?”. 

Wahlthemen

1. Wirtschaftsprüfung ist mehr als HGB und IFRS.   
 Praktische Einblicke in eine Jahresabschlussprüfung
2. Jahresabschlussprüfung als Instrument der   
 Bankenaufsicht
3. Fallstudie zur Prüfungsplanung
4. Die Prüfung des Internen Kontrollsystems
5. Ausgewählte Aspekte des Rechnungswesen im   
 Berufsfußball
6. Grundlagen latenter Steuern
7. Bilanzierung in der Krise – Was tun, wenn der   
 Abschlussprüfer im Fokus der Investoren steht?
8. Prüfung und internes Rechnungswesen in   
 Krankenhäusern
9. Internal Audit – mittendrin statt nur dabei
10. Weltweit unterwegs - Dein Einstieg in Group Audit
11. Prüfung von Compliance Managementsystemen
12. Bilanzierung der Auf- und Abstockung von   
 Beteiligungen nach IFRS und HGB
13. Management Override in der Prüfungs- und   
 Beratungspraxis
14. Massendatenanalyse in der Prüfung
15. IT-Prüfung und Datenanalysen in der Abschlussprüfung
16. Staatliche Finanzkontrolle in Hessen -    
 prüfen, beraten, informieren
17. Wirtschaftsprüfung bei Sparkassen und   
 Besonderheiten der Bankbilanzierung
18. Bankbilanzierung – Lessons Learned aus der   
 Finanzmarktkrise
19. Auswirkungen des Asset Quality Review auf   
 Bankabschlüsse
20. Branchenexpertise und Risikoverständnis als   
 Erfolgsfaktoren in der Bankenprüfung

Die Wahlthemen 1 bis 10 empfehlen wir Bachelor-Studierenden, 1. bis 4. 
Semester (ohne spez. Vorkenntnisse). Die Wahlthemen 4 bis 20 eignen 
sich für Bachelor-Studierende ab dem 5. Semester und für Master-
Studierende (spez. Vorkenntnisse vorhanden).


